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Die Klosterinsel Reichenau feiert Jubiläum und die ganze Region feiert mit! / Faltkarte „SinnesImpulse aus Tradition“ führt zu historischen Persönlichkeiten
Der westliche Bodensee haucht dem Mittelalter Leben ein
Konstanz, 10. Juni 2024 – Zwischen See und Vulkanen wird in diesem Jahr Geschichte lebendig. Über 30 Persönlichkeiten aus dem Mittelalter, darunter Fischer, Äbte, Nonnen und Bauersfrauen, aber auch ein Vogt, ein Mönch, ein Fährmann und ein Pilger plaudern während des Jubiläumsjahrs „1300 Jahre Reichenau“ am westlichen Bodensee anschaulich aus ihrem Leben. Als hölzerne Silhouetten stehen sie an den Orten ihrer einstigen Wirkungsstätten auf dem Bodanrück, im Hegau, auf der Halbinsel Höri, in Konstanz und auf der schweizerischen Seeseite. Eine Faltkarte, in die die Standorte der Silhouetten eingezeichnet sind, weist Gästen den Weg zu ihnen, auch mit dem Fahrrad.
„Möge Gott euch segnen, Fremdlinge. Ich bin Bischof Ratoldus von Verona. Was ich mit dem Kloster Reichenau und mit dem Bodenseegebiet zu tun habe, fragt ihr euch ratlose Menschen? Nun, viel mehr, als ich hier zu erzählen weiß…“ So und ähnlich beginnen die unterhaltsamen Texte auf den Brustschildern der Silhouetten. Und schon geht es mitten rein in die bunte mittelalterliche Lebenswelt, aus der die zum Großteil historischen teils auch fiktiven Persönlichkeiten berichten. 
Gemeinsam ist den Botschaftern aus der so fernen Zeit allesamt die Verbindung zum Kloster auf der Insel Reichenau, das so teilweise bis heute spürbare Impulse in die Region ausstrahlte. Nach dessen Gründung im Jahr 724 erblühte es zu einem der bedeutendsten politischen und kulturellen Zentren Europas. Doch die Insel war klein und die Versorgung des Ordens mit Gemüse, Fleisch, Fisch und Handwerkserzeugnissen wurde in die Region „ausgelagert“.
So waren es dem Kloster verpflichtete Bauern in Lehnshöfen, Fischer und Handwerker in der Umgebung, die die Versorgung der Mönche und den Erhalt des Klosters sicherstellten. Und ihnen begegnet man während des Jubiläumsjahrs in der gesamten Region. Die kreativen und geistreichen Texte dazu hat der Historiker Dominik Gügel verfasst, der dafür unter anderem tief in die Alltagsgeschichte des Mittelalters eingestiegen ist.
Ausgestattet mit der Faltkarte „SinnesImpulse aus Tradition“, in die die Standorte der Silhouetten eingezeichnet sind, können diese gezielt angesteuert werden. Vier Radrouten verbinden die historischen Persönlichkeiten zudem zu unterhaltsamen Touren per Pedal. 
Das Jubiläum 1300 Jahre Reichenau wird unter dem Motto „Wir knüpfen ein Band“ in der gesamten Region gefeiert. So etwa findet die große Landesausstellung „Welterbe des Mittelalters - 1300 Jahre Klosterinsel Reichenau“ nicht auf der Welterbe-Insel, sondern im nahen Konstanz statt. Hier werden fünf der kostbarsten Prachthandschriften aus dem Reichenauer Skriptorium erstmals gemeinsam ausgestellt. 
Mehr Informationen, die Standorte der Silhouetten, die Faltkarte und die Radrouten zum Download finden sich unter https://www.bodenseewest.eu/reichenau-jubilaeum

Abdruck frei. Text und Bilder auch unter 
www.pr2.de/pressefach/17

SERVICE-INFORMATIONEN

Beispieltext (aus Allensbach): 
Konrad Stader, Fährmann (1363) 
[image: ]Grüß Gott wohl, schöne Frauen und edle Herren! Darf ich euch zu Diensten sein? Ich bin Konrad Stader und betreibe hier die Fähre. Wenn ihr über den See wollt, führt an mir und meiner Familie kein Weg vorbei. Eberhard von Brandis, der ehrwürdige Vater Abt, geruhte mir das Fähramt zu übergeben. Was für ein Traum! Auch viele Reben gehören dazu, die natürlich auch bearbeitet sein wollen. 
Für die Ehre, der Fährmann hier am Gnadensee zu sein, wird mir vorgeschrieben, dass ich stets ein Schiff bereithalten muss. Groß genug, um fünf oder wenigstens vier Pferde zu tragen. Das braucht viel Platz, wie ihr euch vorstellen könnt. Kein Wunder, denn Allensbach ist seit Beginn der wichtigste Hafen für die Au und ihr erster Marktort am Festland. Schon in der legendären Gründungsurkunde von 724 werden wir genannt und blicken demnach auf eine ebenso reiche Geschichte zurück, wie das Kloster drüben auf der Insel. Das darf ruhig auch einmal gesagt werden! 
Immer wenn es der ehrwürdige Vater Abt verlangt, muss ich all’ meine Arbeit einstellen, selbst wenn ich mitten im See meine Netze setze oder hier in Allensbach meine Reben bearbeite. Dann führe ich ihn, sein Gut, seine Diener und alle, die zu seinem Hof gehören unentgeltlich über den See. Apropos Geld: Richtet für die Überfahrt schon einmal einige Münzen und haltet euch an folgende Vorschriften: Wenn ihr die Fähre besteigt, hütet euch davor, nicht ins Wasser zu fallen. Möglicherweise ist es auch nötig, dass ihr eure Pferde am Zügel nach euch zieht, und zwar außerhalb des Bootes im Wasser. Besteigt das Boot nur mit wenigen Reisenden, denn wenn es zu sehr beladen ist, dann kentert es rasch. Die Chroniken berichten seit Jahrhunderten von solchen Unglücksfällen. 
Wenn ihr mit mir fahrt, dann passiert so etwas natürlich nicht!


Die Region Westlicher Bodensee in Kürze
Formen, Farben, Inspiration: Mit herrlich gelegenen Inseln und Halbinseln, naturbelassenen Ufern, versteckten Buchten und skurrilen Vulkanformationen öffnet sich zwischen Konstanz, dem Hegau, dem Schweizer Seeufer, der Insel Reichenau, der Halbinsel Höri, dem historischen Radolfzell und dem Seeort Allensbach die anregende Landschaft der westlichen Bodenseeregion. Die Kombination der weiten Fläche des Sees mit grünen Naturparadiesen, Kulturschätzen und besonderen Genussmomenten ist einzigartig und inspirierend und ist 365 Tage im Jahr einen Besuch wert.
Die Naturlandschaft und die gewachsene Kultur am westlichen Bodensee stellen einen hohen Wert dar. Damit verbindet sich eine große Verantwortung. Deshalb hat sich die Region auf den Weg zur „Green Destination“ gemacht und fördert regionale Vernetzung, Umweltschutz und Inklusion. So etwa ermöglicht die von vielen Orten im Landkreis Konstanz an Übernachtungsgäste ausgegebene BODENSEE CARD WEST die kostenfreie Nutzung von Bus und Bahn im regionalen öffentlichen Verkehr. www.bodenseewest.eu

BODENSEECARD WEST: Freifahrtschein für einen entspannten Urlaub
Wer Urlaubstage am westlichen Bodensee verbringt, kann sich in dieser Zeit entspannt durch die Region chauffieren lassen – auch zu den Silhouetten, die anlässlich des Jubiläums in der ganzen Region auf die Verbindungen zum Kloster Reichenau hinweisen. In vielen Ferienorten und 
-städten erhalten Gäste in ihrer Unterkunft mit der BODENSEECARD WEST einen Freifahrtschein für den öffentlichen Verkehr im gesamten Landkreis Konstanz bis Überlingen und Stein am Rhein in der Schweiz – seit diesem Jahr sogar als unkomplizierte digitale Anwendung fürs Smartphone. Darüber hinaus sind zahlreiche Vorteile enthalten. So gibt es Ermäßigungen bei verschiedenen Schifffahrtsgesellschaften, für beliebte Ausflugsziele wie das SEA LIFE in Konstanz und auf den Verleih von Rädern, Kanus, Ruder- und Tretbooten. Ferienorte und -städte, deren Gastgeber ihren Gästen die BODENSEECARD WEST überreichen, sind Allensbach, Bodman-Ludwigshafen, Gaienhofen, Gailingen, Konstanz, Moos, Öhningen, Radolfzell, Reichenau, Rielasingen-Worblingen, Singen, Steißlingen, Sipplingen und Stockach. Mehr Infos: www.bodenseewest.eu/bodenseecardwest  


Große Landesausstellung „Welterbe des Mittelalters“
20.4. – 20.10.2024: Große Landesausstellung:
„Welterbe des Mittelalters –1300 Jahre Klosterinsel Reichenau“
Die Ausstellung findet im Archäologischen Landesmuseum, Benediktinerplatz 5 in Konstanz statt. Auf einer Fläche von 800 Quadratmetern werden rund 250 Objekte ausgestellt. Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag sowie an Feiertagen von 10 bis 18 Uhr. Eintritt: 14 Euro / erm. 11 Euro, Kinder 6–17 Jahre 5 Euro, Familien 33 Euro
Es gibt außerdem ein Kombi-Ticket, das zusätzlich den Eintritt ins Museum Reichenau, in die Schatzkammer sowie den Inselbus enthält. Preis: 23 Euro, erm. 20 Euro, Kinder 6–17 Jahre 11 Euro
Die Gemeinde Reichenau bietet darüber hinaus ein Jubiläumsticket an. Es enthält den Eintritt ins Museum Reichenau, den Eintritt in die Schatzkammer im Münster und den Inselbus (ohne Landesausstellung). Preis: 12 Euro / 
erm. 9 Euro, Kinder 6–17 Jahre 6 Euro.

Veranstaltungshighlights zum Jubiläum
9. Juni 2024: Grand Tour Reichenau: Zwei Radtouren, 16 und 40 Kilometer über die Insel und darüber hinaus mit Streckenposten und kulinarischem Verwöhnprogramm an Start und Ziel.
15. Juni 2024: N’Auer Obed - Eine Insel in Bewegung: Jeweils um 19 Uhr, 20 Uhr, 21 Uhr finden an den immer gleichen Orten für 15, max. 20 Minuten ungewöhnliche, kleine Events statt wie ein Küchengerätekonzert im Gewächshaus, eine Kunstturn-Vorführung in einer Kirche, Zauberei in der Bankfiliale und Improtheater in der Werkstatt einer Schreinerei.
28.-30. Juni 2024: Eine Insel macht Musik: Reichenauer Musikvereine, Musikgruppen, Bands und Chöre präsentieren im Schlosspark Königsegg ihr Talent. Sogar Musik von Reichenauer Komponisten wird zu hören sein.
7. Juli: Tag der Nachbarschaft: Die Gemeinde Reichenau lädt die benachbarten Gemeinden am Untersee zu einem Fest und zum gemeinsamen Austausch im Schlosspark Königsegg ein.
17.-28. Juli 2024: Bei den Freilichtspielen „Reichenau – Eine Zeitreise“ im Schlosspark Königsegg nehmen Profis und Amateure, Künstlerinnen und Künstler, ein Orchester und Chöre die Zuschauer mit auf eine unterhaltsame Reise in die Vergangenheit.
14. September 2024: Reichenauer Klostermarkt: Gemütlicher Markt mit kulinarischen Reichenauer Produkten, feinem Essen und Getränken sowie musikalischer Unterhaltung. 

Alle weiteren Veranstaltungen unter: www.bodenseewest.eu/de/erleben/kultursee/reichenau-jubilaeum/veranstaltungen 
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